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Berichterstatter Bernhard Hirczy: Sehr geehrter Herr Präsident! Herr Staatssekretär! 

Ich bringe den Bericht des Ausschusses für Verkehr über den Beschluss des National-

rates vom 8. Juli 2021 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Führerscheingesetz 

und die Straßenverkehrsordnung 1960 geändert werden.  

Der Ausschuss für Verkehr stellt nach Beratung der Vorlage mit Stimmeneinhelligkeit 

den Antrag, gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu 

erheben.  

Weiters bringe ich den Bericht über den Beschluss des Nationalrates vom 8. Juli 2021 

betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Bundesstraßen-Mautgesetz 2002 geändert 

wird.  

Der Ausschuss für Verkehr stellt nach Beratung der Vorlage mit Stimmeneinhelligkeit 

den Antrag, gegen den vorliegenden Beschluss des Nationalrates keinen Einspruch zu 

erheben.  

Ich bringe außerdem den Bericht über den Beschluss des Nationalrates vom 8. Juli 

2021 betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Bundesstraßengesetz 1971 geändert 

wird.  

Auch in diesem Fall stellt der Ausschuss für Verkehr nach Beratung der Vorlage mit 

Stimmeneinhelligkeit den Antrag, gegen den vorliegenden Beschluss des 

Nationalrates keinen Einspruch zu erheben.  

Präsident Dr. Peter Raggl: Vielen Dank für die Berichterstattung.  

Wir gehen in die Debatte ein.  

Zu Wort gemeldet ist Bundesrat Michael Bernard. Ich erteile es ihm. – Bitte. 

 


